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Hallo Chemiker/innen!

Es hat in letzter Zeit wieder
ei ni ge Mi ßverständni sse, di e
das Umstei gen auf den neuen
Studienplan im 2. Studienab­
schnitt betreffen, gegeben.
Wie Ihr wißt, gibt es den
neuen Studienplan für den
2. Studienabschnitt seit dem
Wintersemester 1984/85. Die
Studierenden, die im WS 1984/85
inskriptionsmäßig im 5. Semester
waren, müssen im SS 1985 nach
dem neu~di enp1an studi eren.
Alle, die sich bereits in
ei nem höheren Semester befi nden,
können nach dem alten Studienplan
weiterstudieren. Es ist für
diese Studierenden allerdings

mög1i ch (aber wahrschei n1i eh
nicht ratsam, da man ja auch
mittels Fächertausch LV, die
nur im neuen Studienplan ange­
boten werden, eintauschen
kann) sich dem neuen Studienplan
zu unterwerfen.

Es werden in nächster Zeit von
Euren Student/inn/en Vertreter/
inn/en Fragebogen, die in
der Arbeitsgruppe Chemi e ausge­
ar~eit wurden zu Lehrveran­
staltungen verteilt werden. Ihr
könnt durch Eure Mitarbeit (=
Ausfüllen des Fragebogens)
konstruktive Kritik und Verbes­
serungsvorschläge' anbringen.

Aus aktuellen Anlaß möchten
wir darauf hinweisen, daß
die Institute nicht berechtigt
sind (auch nicht-rm-4. Stock) für
beschädigte (Glas-)Geräte
Geld einzuheben bzw. deren
Ersatz in Form von "Naturalien"

zu verl angen. Genauso gi bt
es keine rechtliche Grundlage
für Drohung: "... oder Sie
bekommen kein Zeugnis."
Oi e Bereitstellung der Ger äte
ist Aufgabe der Institute.
Schon der derzeitge Modus
in den Labors des 1. Studien­
abschnitts von den Studierenden
zu verlangen, "Verbrauchs­
materi a1" se 1bst zu besorgen,·
stellt eine deutliche finanzielle
Zusatzbelastung dar. Auf keinen
Fall dürfen diese Belastungen
noch weiter erhöht werden.
Wenn I s zu obi gen Schwi eri gkeiten
oder Unklarheiten gibt, dann
melde Dich in der ÖH, TU jeden
Dienstat, um 19.30.

Termine:

Arbeitsgruppe Chemie:
Kritische Chemie:

im Bauraum der TU

Willi Preitschopf, Ingrid Brauhart

@'.~ .. ,

(/0' .!
I/ '.

(.
•. ,.1.", v.,

/ .
~. ,/ /

BASISGRUPPE PHYSIK
Wahrscheinlich haben einige von
Euch schon die Plakate entdeckt.
Es gibt jetzt eine Basisgruppe
Physik. Es ist ganz wichtig, daß
wir Physiker uns zusammentun um
stärker und effezienter auftreten
und ei ne aktive Studentenvertre­
tung machen zu können. Wi r wo1­
len, daß sich etwas rührt auf der
Physik, je mehr wir sind,
desto besser.
Beim ersten Treffen waren wi r
immerhin schon 10 Leute. Dabei
sprachen wi r über di e Vorgangs­
weise und kamen auf eine sehr
lange Liste von Dingen, die wir
anpacken können und müssen.
Ganz aktuell ist ja der von der
Stuko Techn. Physik eingerichtete
Arbeitskreis "Studienreform", der
zum Überdenken des Studi enp1anes
führen soll. Da es für uns Stu­
denten und Studentinnen natürlich
äußerst wichtig, unsere..Vorstel­
lungen einzubringen. Ubrigens,
der Arbeitskreis ist offen für
alle Interessierten.
Aus diesem Grund wollen wir uns
zunächst mit dem ganzen Vor­
lesungsbetrieb auseinandersetzen.
Was gefällt uns nicht? (oder gibt
es doch etwas, was uns gefällt)
Wo gi bt es Probleme mi t Prüfun­
gen, Praktikum etc.? Was könnte
man besser machen?

Kurz ein paar weitere Dinge, über
die wir gesprochen haben: Es
gibt keine Möglichkeiten für
Studenten, sich irgendwo im Phy-
sikgebäude zu treffen (das Foyer
ist auch nicht gerade kommunika-

, ti onsfördernd ); Neuaufl age ei nes
Wahlfachkataloges; Vorträge, Dis­
kussionen, evt. eigene Lehrveran­
staltung (zB. Physik und Rüstung)
organisieren; bessere Unterstütz­
ung für den Möbi us; Zusammenar­
beit mit dem Tutori um; Prüfungs-.
beispiele sammeln; evt. Freifach
Einführung ins Physikstudium,
und, und, und,
Ihr seht, es gi bt genug
Möglichkeiten!
Weiters soll die Basisgruppe na­
türlich eine Anlaufstelle für
alles sein, was im tägl ichen
Studienbetrieb nicht so richtig
läuft. Schließlich müssen die
Studentenvertreter inden ver­
schi edenen Gremi en wi ssen wo der
Schuh drückt. Dazu muß natürlich
der ganze Informationsaustausch
besser funktionieren.
Also, für alle Interessierten,
Kritischen und Frustrierten (oder
die es noch werden wollen):

TREFFEN: jeden Montag 17.00 Uhr
im "Weißen larrm"

(gegenüber dem Münzgrabenheim)

Start and keep smiling
and see you in the
Basisgruppe Physik!

Boris Papousek

ACHTUNG
MATHEMATIKER

VORBEREITUNGSTREFFEN
Zwecks Einberufung einer

HÖRERVERSA...LUNG
und realisierung einer

B A S I S G R U P P E
MATHEMATIK

Dienstag,23.April
um 19.00 Uhr

in der ÖH im Bauraum

HÖRERVERSAMMLUNG
im Mai

wird durch Plakate
rechtzeitig angekündigt

Wüschi
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